
Geräumige Kühlschränke, kompakte Wäschetrockner, innovative Smart-Home-Lösungen: Nie haben 
die deutschen Verbraucherinnen und Verbraucher so viele elektrische Produkte und Anwendungen genutzt, 
wie heute. Dementsprechend wächst auch das Potenzial der Haushalte, Energie einzusparen. Doch obwohl 
Neugeräte in den letzten Jahren deutlich effizienter geworden sind, ist der Stromverbrauch privater Haushalte 
in Deutschland zuletzt kaum zurückgegangen. 

Wie können Verbraucherinnen und Verbraucher lernen, effizienter mit Energie umzugehen? Können 
Produkte dahingehend weiterentwickelt werden, dass sie besser zu den Nutzergewohnheiten der Menschen 
passen – und Ihnen das Energiesparen so leichter machen? Diese und weitere Fragen möchten wir beim 
Fachforum Produkteffizienz gemeinsam mit Ihnen diskutieren. 

Die Veranstaltung ist Teil der Nationalen Top-Runner-Initiative (NTRI) des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWi). 

Mehr Innovationen für  
energieeffiziente Produkte

Fachforum Produkteffizienz 

Donnerstag, 
8. November 2018

in Berlin
12:00 – 18:00 Uhr



12.00 Uhr Begrüßung  
Gunnar Will, adelphi 
Eröffnungsrede 
Thomas Bareiß, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Energie

12.20 Uhr „Wie entstehen innovative Ideen für effiziente Produkte? Perspektiven aus Industrie und Forschung“ 
Vortrag: Dr. Peter Goetz, Executive Vice President Region Europe, BSH Hausgeräte GmbH
Vortrag: Prof. Sebastian Feucht, Hochschule für Technik und Wirtschaft, Berlin 

12.45 Uhr „Neue Ideen für energieeffiziente Lösungen“ – Ergebnisse des Open-Innovation-Wettbewerbs der NTRI
Wie lassen sich Wohnkomfort und Energieeffizienz im Alltag miteinander verbinden? Welche Möglichkeiten 
gibt es, Heizen, Klimatisieren oder Beleuchtung in Deutschland energieeffizienter zu gestalten? Präsentiert 
werden ausgewählte Ergebnisse des NTRI-Innovationswettbewerbs.

13.30 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr Publikumsvoting zur Auswahl der innovativsten Produktideen aus dem Open-Innovation-Wettbewerb

Ideenwerkstätten: „Produkteffiezienz: Trends, Innovationen und Herausforderungen“

15.00 Uhr Ideenwerkstätten zu aktuellen Fragen der Produkteffizienz:

Ideenwerkstatt 1
 „Die EU-Produktdatenbank kommt. Eine Einführung in die wichtigsten Funktionen.“ 
Leitung: Karsten Schischke/Anton Berwald (Fraunhofer IZM) 
Im Rahmen der Überarbeitung der EU-Energieverbrauchskennzeichnung steht 2019 die Einführung einer 
europaweiten Produktdatenbank bevor. Die Datenbank soll sämtliche in Europa verfügbaren Produkte 
abbilden, die Arbeit der Marktüberwachung unterstützen und Verbraucherinnen und Verbrauchern Unter
stützung beim Kauf energieeffizienter Geräte bieten. In diesem Workshop werden Funktionen der neuen Da-
tenbank vorgestellt. Gemeinsam mit Vertretern von Marktüberwachung und Herstellern haben die Teilnehmer 
die Möglichkeit, die Datenbank und ihre Funktionen und Anforderungen kennenzulernen und über Auswir-
kungen zu diskutieren.

90 min.

Ideenwerkstatt 2
„Nutzerzentrierte Methoden für energiesparende Produkte und Anwendungen.“ 
Leitung: Dr. Alexandra Büttgen (Wuppertal Institut)
Nutzerzentrierte Methoden wie Design Thinking spielen in der Produktentwicklung zunehmend eine Rolle. 
Doch wie und unter welchen Bedingungen sind diese Ansätze geeignet, um privaten Verbrauchern das Thema 
Energieeffizienz näher zu bringen? 
Dieser Workshop bietet die Möglichkeit, teilnehmerzentrierte Methoden auszuprobieren: 
Gemeinsam erarbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer – mit Hilfe von Design Thinking-Elementen –  
Lösungsansätze für alltägliche Problemstellungen aus dem Bereich der Produkteffizienz. 

Ideenwerkstatt 3
 „Von Chatbots und digitalen Einsparhelfern: Welche Rolle können virtuelle Energiespar-Assistenten in 
privaten Haushalten spielen?“ 
Leitung: Lena Domröse (adelphi)
Digitalen Formaten wird großes Potenzial zugeschrieben, um Verbraucher für Energieeinsparpotenziale zu 
sensibilisieren. Virtuelle Energieassistenten (Chatbots) könnten Endverbraucher künftig im direkten Dialog 
über das Energiesparpotential verschiedener Geräte informieren und individualisierte Energiespartipps für 
die Nutzer erstellen. In diesem Workshop diskutieren wir mit Ihnen die Potenziale, Grenzen und Erfolgsfak-
toren solcher Vorhaben – anhand des von der EU-Kommission geförderten Projekts „ECO-Bot“. 

16.45 Uhr Kaffeepause

Ausblick: „Wie geht’s weiter?“ 

17.00 Uhr Vorstellung der Ergebnisse im Plenum 

17.15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick
Thorsten Herdan, Leiter Abteilung II „Energiepolitik – Wärme und Effizienz“, 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) 

17.30 Uhr Vortrag: „Nachhaltige Produkte. Von der Nische in den Massenmarkt?“ 
Lovis Willenberg, Geschäftsführer Forum Futura (angefragt)

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Programm



Prof. Sebastian Feucht ist seit 2015 Professor für Ent-
wurfsmethodik und Designentwurf mit dem Schwer-
punkt Sustainability, Material und Technologie im 
Studiengang Industrial Design an der HTW Berlin. 2000 
gründete er seine Firma 3plan, ein Büro für nachhaltige 
Produktentwicklung mit eigener Werkstatt für Proto
typenbau und Kleinserienproduktion. Schwerpunkt 
seiner Forschung ist der Bereich nachhaltiger- und 
ökointelligenter Gestaltung sowie ressourcenleichte 
Gesellschaft. 

Thorsten Herdan ist seit Juni 2014 Leiter der Abteilung II „Energiepolitik – Wärme und Effizienz“  
im Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Zuvor war er Geschäftsführer der Fachverbände  
Power Systems (PS) sowie Motoren und Systeme (MuS) im Verband deutscher Maschinen- und 
Anlagenbau e.V. (VDMA), Geschäftsführer der Forschungsvereinigung Verbrennungskraftmaschinen e.V. 
(FVV) und als Geschäftsführer des Forum Energie zuständig für die Energiepolitik des VDMA.

Dr. Peter Goetz ist Vice President 
der Region Europe und Head of 
Marketing der BSH Hausgeräte 
GmbH. Seine Tätigkeit umfasst 
unternehmerische Verantwor-
tung in den Bereichen „Sales 
und Marketing“, „Forschung und 
Entwicklung“ sowie „Produktion“ 
für die Marktsegmente Haus-
haltsgroß- und -kleingeräte. 

Lovis Willenberg ist Unternehmer und 
Veranstalter von Deutschlands füh-
render Nachhaltigkeitsmesse „Helden-
markt“. Die 2010 gegründete Messe 
findet mittlerweile in sieben deutschen 
Großstädten statt und hat sich zu einer 
der bedeutendsten Messe für nachhalti-
gen Konsum in Deutschland entwickelt. 
Auf dem Heldenmarkt präsentieren sich 
Hersteller alternativer, umweltfreund-
licher Produkte und Dienstleistungen 
aus jedem Lebensbereich. Fachvorträge, 
Bühnenprogramm und zahlreiche Aus-
stellungen und Workshops runden das 
Programm ab. 

Referenten

Gunnar Will ist Senior Projekt-
manager bei dem Berliner Think 
Tank adelphi. Der Fokus seiner 
Arbeit liegt auf den Themen 
Energieeffizienz, Energie(außen)
politik sowie Beteiligungs- und 
Stakeholderverfahren für den 
Umwelt- und Nachhaltig-
keitsbereich. Im Auftrag des 
BMWi arbeitet er aktuell an der 
Umsetzung der Nationalen Top-
Runner-Initiative (NTRI) und 
verantwortet dort den Austausch 
mit Stakeholdern, Partnern und 
Multiplikatoren.

Thomas Bareiß ist seit 2018 
Parlamentarischer Staatssekretär 
beim Bundesminister für 
Wirtschaft und Energie und 
Beauftragter der Bundes
regierung für Tourismus. Von 
2010 bis 2013 war Thomas Bareiß 
Koordinator für Energie- 
politik und von 2014 bis 2018 
Energiebeauftragter der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion. Thomas 
Bareiß ist studierter Diplom-
Betriebswirt und war bis zu seiner 
Wahl in den Deutschen Bundes-
tag in einem mittelständischen 
Textilunternehmen tätig.

Alexander Peter hat Betriebswirtschaftslehre stu-
diert und war vor seiner Tätigkeit als Gründer und 
Geschäftsführer bei PHANTOMINDS als Support-, 
Sales- und Marketing-Manager in unterschiedlichen 
Unternehmen tätig. In seiner Funktion als Geschäfts-
führer zeichnet er sich für die Bereiche IT, Finanzen 
und Personal verantwortlich.




